





@eh Ruben det QBciéDeit“\
propheseyet
feinem wevtheften Freunde

o HExAM
- Salomon&oeilob
Sienefen

ey feinem

eihmlichen Abfdiede
von dem Srepbergifden Gymuafio

der 21, Sept. 1750,
i Samen feiner DRit[diler
Sohann  Goftlich - Bidermann

aus , Naumburg,

Frepbery,

\ aedeuctt mie Matehaifehen Sehrifien,



IRas mahes, bad fo viel Menfihen e,
& 1lnb fratt. des @Kucfﬁ ibt unglﬁcE wahlen?

; ,sftﬁ 45 fie gum EBexbexBeu fihre.

Slgen aber Wi und Tugend adeltr,

N | - ind. Unbernunfe - und Bodbeit tadel,

2 v 166t im Elend audy” begliieke,

sennr Angft und RNoth den Thoven dricke,

? an"ﬁ’ it 8, i sur  Qbvaal Fwleben?
| Den wilden Liften fidh  eegeben 2

e cigne HenFer feiner Pein

1nd feines Ghickes Feind su feyn?

6ebt Sero dovf it praditgen Jimmern
Wit vielem Gold umftvahlet  fhimmern:
Seht aber andj, wie foler bebt,

et fich ein voufthend Blat evhedt.




gagc nivas” fich art Gold und Shakery
s feinem Hithiren Gt ergdhen
Stofet nide dev Neidehum feine Ruf,
1nd 3ichE ihm Jauer - Linheil ju?

2 e ; %
iaﬁt Heliogabal: i {Hineichele,

Und i fein: Hofgefinde heudeln: :
Suleht evfihee ev i der: That,
Wie fehe er fich- Getrogen: hot,

@b ingnicefelig “find fie “alle,

nd wnoermerfe bey 'Stury und ' Falle,
¥8eil Klugheit “niche Dad - Ruder - fiibet,
Rodh FWeisheis den BWevfrand vegiewts

Sﬁmgegen ﬁmblt bey bzefem Qidte’
Mit aufgeEldvtent Angefidhee - ‘
Dic Tugend, aolf das fhdnfre Bild,
it viclem Liebreis angefille,

@m Weifer "fivd bey. 6d)me13 nnb S,Nagen-
So e fludien, a8 dersagen. Haek
Gr ift in Shwadbeit ek und grof

So licblich falle i fein’ Loosd

(S,m Weifer, bagmg; "'[b’ wenig,
Hird feines eigheir’. S ctjalB “Kinig,
ogenn Meberffuf dew: i Befiegt,

1nd tnverftand in Kesten ficst



@in Weifer Hot: fehr viel 3u Hofetr.
Shin freht Der Weg sum Leben vffe,
Bentt jetrgt” Thove poll Verdrug
S fein Verderben vennen Muf.

um fo viel mehr fivd Der gepriefen,
Der fidh von:Sugend anf befliefern,
Sein Einftig ik und: Woblevgehte
Durd diefe Staffel ju erhohim,

@icb, Freund, frelit unfee - Mufentempel
Quin unveviverfliden - Erempel,

Und Deiner wohl volbrachten Lanf

Sur Neibung als cin MNufter oufe

@ie Rorficht, der DU Dich evgeben,
Wird Die in Deinent gangen Leben
Cin Faphagh: und - Leitfrern feyw,

Und ung jugleih it it evfrenr,

@ev Hidiie feegne Dein Benifer,
PBon demr O wirfe den Nuen: ichen,
Den ung die Weisheit jugedad,

Dic ifre Sihne ghicklich mad,




ULB Halle
001 618 14
\\

618 1
it W ”
Il m \‘

i

3







Do S?uéeﬁ"bet TBeisheit=
prophesenet
feiniem weetheften Steunde

alvmvu@vmvﬁ
mBicnerfen

ey feinemn

hinlidyen Abfdpicde
1 %rmbergtrd)en @t)mnafo :

der 21, Sept., 1750,
it Damen feiner Mitfchiiler

. ®oftlicd - Q’ermanu

o aus S‘aumbum

‘Grepbers,
 gebruckt it Macehiififen Seuifien,
files g T AR S I >




	Den Nutzen der Weisheit prophezeyet seinem werthesten Freunde Herrn Salomon Gottlob Bienerten bey seinem rühmlichen Abschiede von dem Freybergischen Gymnasio den 21. Sept. 1759. im Namen seiner Mitschüler Johann Gottlieb Bidermann aus Naumburg
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



